
Endstand der Vorrunden der SMM U12/U14  23.04.2016 

U14 qualifiziert sich! 
 

U14 Vorrundengruppe C  U12 Vorrundengruppe C 

Pl. Mannschaft Sp. MP BP  Pl. Mannschaft Sp. MP BP 

1 BSG Grün-Weiß Leipzig e. V. 1 3 4 6.5  1 FVS ASP Hoyerswerda 1 3 5 9.0 

2 USG Chemnitz 1 3 4 6.5  2 BSG Grün-Weiß Leipzig e. V. 1 3 5 8.0 

3 USV TU Dresden 1 3 2 5.5  3 USG Chemnitz 1 3 2 5.5 

4 Schachgemeinschaft Leipzig 2 3 2 5.5  4 SG Turm Leipzig 1 3 0 1.5 

 

Nach spannenden Kämpfen das Aufatmen, wir sind qualifiziert. Aber alles der Reihe nach. Bei 

unserer U12 ging es gleich in der ersten Runde um alles. Nach einem strategischen Fehler von 

Marius und einem starken Opfer von Jakobs Gegner stand es bereits 2:0 gegen uns. Leon 

entschied mit seinem Remis (welches übrigens unnötig war) dann diese Runde zu unserem 

Nachteil. Marleen, in zeitlicher Enge, entschied sich dann auch das Remis-Gebot anzunehmen. 

Damit sollte alles Weitere schwer werden. Auch der 3,5-Punkte Sieg in der nächsten Runde 

konnte uns dann nicht mehr retten, auch wenn dies ein willkommener Motivationsschub war. 

Zur letzten Runde ging es dann gegen den Favoriten ins Feld. Nach nur wenigen Zügen hatte 

Jakob bereits kompensationslos eine Figur weniger. Marius´ Spiel war auch schnell vorbei. 

Leon schützte uns mit seinem Sieg dann vor dem schlimmsten Ergebnis.  

Besser lief es da für unsere U14er. Schöne Partien waren von Manfred und Valentin zu erleben, 

auch wenn Manfred durch ein Remis-Verbot meinerseits erst zu seinem Glück gezwungen 

werden musste. Den halben Punkt zum Sieg brachte uns dann noch Nadine ein, auch wenn sie 

ein solches Endspiel hätte gewinnen müssen. So konnte die zweite Runde starten. Hier 

enttäuschte Paul zu Beginn der Runde. In ausgeglichener Stellung übersieht er einen simplen 

Mattangriff des Gegners und verlor. Nach dem Sieg von Manfred und dem Verlust von 

Valentin, lag nun alles an Nadine. Doch wieder diese verflixten Endspiele, sodass sie wieder 

ihren Gewinn liegen ließ und am Ende sogar noch verlor. Da jedoch auch der aktuelle 

Spitzenreiter SG Leipzig 2 in dieser Runde eine Niederlage einstecken musste, war nun für alle 

noch alles offen. Dadurch wurde es auch spannend. Doch dieses Mal zeigte uns Paul recht 

schnell, dass er doch die richtige Besetzung für die Mannschaft war und holte seine ersten 

Punkt. Valentin folgte dem Beispiel und für uns sah es gut aus. Manfred war nun in der 

Zwischenzeit von seinen beiden Siegen beflügelt, sodass ihn der Ehrgeiz packte und nach 

längerem Kampf holte er den dritten Punkt dieser Runde. Damit sind wir qualifiziert.  

Besonders hervorheben möchte ich Manfred und Leon. Manfred zeigte mit 3 aus 3, dass er 

weiterhin oben mithalten kann. Schöne Partien, da kann ich als Trainer stolz sein. Mit 2,5 aus 

3 direkt dahinter, unser Leon. Als Jüngster unserer beiden Mannschaften stellte er damit wieder 

sein Talent unter Beweis. 

Zum Schluss möchte ich mich bei Herrn Schwendel bedanken. Er lieh sich extra einen Kleinbus 

aus, damit wir gemeinsam nach Leipzig und zurück fahren konnten. Weiterhin unterstützte er 

mich bei der Betreuung vor Ort, nochmal vielen Dank dafür!  

 

Tom Seifert 


